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Liebe Teilnehmer:in des Schneezueri- Camps 
 
Schön dass du mit uns eine Woche in den Hoch-Ybrig kommst! 
 
Hier schicke ich Dir im Namen des Leiter:innen-Teams einige wichtige Informationen zum 
Camp. Bitte schaue sie durch und besprich sie mit deinem Vater und deiner Mutter, dann 
wisst ihr mehr zu unserem bevorstehenden Schneelager. 
 
Nebst dem sportlichen Teil auf der Piste wird der Freizeit-Teil sicher auch nicht zu kurz 
kommen. Hast du ein Lieblingsspiel? Beim Abendprogramm sind auch deine Beiträge gefragt. 
Nimm doch dein Lieblingsspiel und für den Schlussabend etwas zum Verkleiden mit. Auch ein 
interessantes Buch eignet sich nach einem strengen Tag auf der Piste sehr zum Entspannen  
 
Wir sind 37 Mittelstufen-Schüler:innen und 8 Leiter:innen im Camp. In einer so grossen 
Gruppe kann es auch immer wieder zu Spannungen und Konflikten kommen. Damit diese 
nicht in Streitigkeiten münden, ist von allen Respekt, Toleranz und Mitdenken gefragt. Ich 
möchte Dich hier auch im Speziellen auf die Campregeln aufmerksam machen, die uns das 
Zusammenleben in dieser Woche erleichtern werden. 
 
Gamen, SMS und chatten müssen in dieser Woche mal hintenanstehen. Im Lager gibt es viele 
interessante Menschen und ein ausgefülltes Programm. Wir wollen dir jedoch nicht verbieten 
dein Handy oder MP3-Player mitzunehmen. Allerdings ist der Gebrauch der Geräte 
beschränkt. Mehr Infos unten.  
 
Also, Ski und Snowboard gut einstellen und wachsen! Am ersten Tag gehen wir gleich nach der 
Carfahrt auf die Piste, zieh Dich also gleich pistenfertig an und nimm ein Picknick mit! 
 
Ich bin mir sicher, dass wir mit euch eine abwechslungsreiche und spannende Woche mit 
vielen grossartigen Erfahrungen verbringen werden. Wir vom Leitungsteam freuen uns auf die 
Woche mit euch! 

 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
Jean, Jill, Julian, Laurie, Sanne, Noah, Tobias und Chiara 
 



Informationen zum Camp 
 

1. Leitungsteam 
 

Chiara Regazzoni (Hauptleitung, Ski, Küchenhilfe) 
Ich bin am Zürichsee aufgewachsen und lebe jetzt in Bern, wo ich mein Geschichtsstudium fortsetze. 
Ich bin gerne unter Leuten und viel unterwegs, egal ob drinnen oder draussen – aber im Winter am 
allerliebsten im Schnee! Es ist nun mein achtes Mal im Hoch-Ybrig und ich freue mich, dieses Jahr die 
Hauptleitung zu übernehmen – zusammen mit einem fantastischen Team aus erfahrenen und 
engagierten Leiterinnen und Leitern! 
 
Noah Stucki (Küche) 
Mich als begeisterten Skifahrer zu bezeichnen wäre definitiv falsch. Umso begeisterter bin ich jedoch 
in der Küche tätig: Sowohl beruflich als auch in meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit mit Kochen und 
Essen. Ich freue mich dies eine Woche lang in den Bergen zu tun und mein Bestes für ein tolles Lager 
beizutragen! 
 
Tobias Scherrer (Snowboard) 
Ich komme aus Bern, mag unterwegs sein, Brot backen, das Meer, Kaffee trinken, lange Gespräche, 
neue Musik entdecken und Leute treffen. Im Alltag arbeite ich als Zimmermann und bin auf der 
Baustelle anzutreffen. 
 
Jean Kesselring (Ski) 
Ich komme aus Zürich und habe gerade ein Studium abgeschlossen und entwickle momentan ein 
Kartenspiel (das ich natürlich ins Lager mitnehmen werde). 
 
Julian Knecht (Ski) 
Ich komme aus dem schönen Fricktal im Aargau. Ich schreibe gerade meine Masterarbeit, in meiner 
Freizeit habe ich oft Migräne und bin sonst gern draussen oder in einem Jugendverband engagiert. Ich 
freue mich mega mega fest aufs Lager, ich träume jetzt schon ständig vom Schnee! 
 
Sanne Schnyder (Snowboard) 
Ich habe Geografie studiert und arbeite jetzt bei der MeteoSchweiz in der internationalen 
Zusammenarbeit. Auch in meiner Freizeit bin ich gerne unterwegs und verbringe viel Zeit mit 
Freund:innen beim Tanzen, Singen oder in den Bergen. Mit Schnee ist es da besonders schön und 
deshalb freue ich mich auch schon sehr auf diese Woche mit euch! :) 
 
Laurie Python (Ski) 
Ich komme aus dem Kanton Freiburg :)) Ich habe die Adventszeit in kurzen Hosen verbracht und bin 
dabei ganz viel auf Wellen geritten. Ich habe es gelieeebt, aber den Winter irgendwann doch bisschen 
vermisst hihi. Deshalb freue ich mich nun riesig darauf, mit euch über den Schnee zu flitzen!!  
 
Jill Biella (Snowboard) 
In meiner Freizeit bin ich fleissig in der Pfadi engagiert. Zudem mache ich gerne Sport und im Sommer 
bin ich ausschliesslich in jeder freien Minute von mir in der Badi anzutreffen. Ich studiere nebenbei 
Gesundheitsförderung und Prävention. Falls du dir nichts darunter vorstellen kannst, erkläre ich es dir 
gerne im Lager! Darauf freue ich mich schon ganz fest! Bis bald! 
 
 
 
 
Schneezüri ist Mitglied des Vereins VERSA, unsere Leiter/innen werden auf die Problematik «sexuelle 
Ausbeutung von Kindern» sensibilisiert und dadurch Präventionsarbeit zur Sicherheit der Kinder geleistet. 
www.zss.ch/versa 



Adressen und Kontakt 
 
Vor dem Lager: Chiara Regazzoni, chiara.regazzoni@schneezueri.ch 

 
Lageradresse für Post: Clubhaus Rittersporn, Fuederegg, 8842 Hoch-Ybrig  
Mehr Infos zum Haus auf: http://www.hoch-ybrig.ch/winter/service/clubhaeuser/ 
 
Lagertelefon: 077 468 60 22, erreichbar täglich 07:30-08:00 Uhr und 16:00-18:30 Uhr 
 
Notfalltelefon: Chiara Regazzoni, 079 904 49 30 
                            (wir haben ein umfangreiches Programm geplant. Bitte wirklich nur in dringenden                   
ddddddddddd dFällen benutzen!) 
 
Die Kinder erhalten zu Beginn des Lagers einen «Notfallzettel» mit den wichtigsten Infos und 
Nummern, falls sie ihre Gruppe auf der Piste verlieren sollten.   
 
Information zur Nutzung von Handy und Erreichbarkeit der Kinder: 
In unserem Lager gibt es eine Nutzungszeit für Handy und andere elektronische Unterhaltungsgeräte. 
Diese können jeden zweiten Tag (Sonntag, Dienstag, Donnerstag) zwischen ca. 17 und 18 Uhr genutzt 
werden. 
Jeden Tag zwischen 07:30-08:00 Uhr und 16:00-18:30 Uhr steht den Kindern ausserdem das 
Lagertelefon zur freien Verfügung. Damit können sie bei Bedarf nachhause telefonieren. 
Ansonsten sind wir überzeugt: «no news are good news!» 
 
Lagerblog 
Dieses Jahr werden wir einen Lagerblog führen, damit Sie zuhause nachlesen können, was wir im Lager 
erleben. Mindestens 1x/Tag werden wir dort Neuigkeiten aufschalten. 
Zum Lagerblog gelangen Sie unter: https://skilager-hoch-ybrig-2026-2.jimdosite.com/ 
(Mit einer Zustimmung für das Veröffentlichen von Fotos von Ihrem Kind auf der schneezueri-Webseite (bei der 
Anmeldung fürs Lager), gehen wir davon aus, dass das Hochladen derselben Fotos auf die Lagerblog-Webseite 
auch in Ordnung ist. Sollten Sie damit nicht einverstanden sein oder Fragen dazu haben, melden Sie sich gerne 
bei Chiara Regazzoni (chiara.regazzoni@schneezueri.ch).) 
 
 

2. Reise und Gepäck 
 
Abfahrt: Sonntag, 08. Februar 2026, 09.00 Uhr, Carparkplatz Sihlquai beim Zürich HB 

 
Kleidung für die Piste bereits an und Tasche mit eigenem Lunch dabei. Die Ski und 
Snowboardschuhe können an der Talstation noch gewechselt werden – Bitte Sack oder Tasche 
mitnehmen für Schuhe!  
Wir gehen nach der Ankunft im Hoch-Ybrig gleich auf die Piste. 

 
Rückreise: Samstag, 14. Februar 2026, ca. 14.00 Uhr - Wir fahren um 12:30 Uhr in Weglosen ab, 
verkehrsbedingte Verspätungen müssen einberechnet werden. 
 

 
3. Geld und Wertsachen 

 
Im einbezahlten Campbeitrag sind alle Kosten für die Reise, die Übernachtungen, das Essen 
(Vollpension) und Zwischenverpflegungen sowie das Ticket der Hoch-Ybrig-Bahnen inbegriffen. Für 
Postkarten oder einmaligen Kioskeinkauf ist ein kleiner Sackgeldbetrag sinnvoll. Wir empfehlen, nicht 
mehr als 10 Franken mitzugeben. 
 



 
4. Lagerplanung und Kultur 

 
Einer der festen Bestandteile des Lagers ist die sportliche Betätigung auf der Piste und tägliche Inputs 
zum Schneesport. In der Freizeit helfen die Kinder bei den diversen Ämtli mit und bringen sich aktiv in 
die buntgemischte Gruppe ein. Es geht allen gleich; man kennt fast niemanden, und verbringt eine 
Woche zusammen. Das Leiter:innenteam wird auf die Gruppendynamik achten und diese auch aktiv 
gestalten.  Das Abendprogramm beinhaltet unter anderem einen Spielabend, einen Filmabend und 
natürlich den Abschlussabend. Wir freuen uns auf ein lebendiges Lager  
 
 

5. Campregeln 
 

Mit Freundlichkeit und Respekt läuft das Lagerleben viel einfacher  
 
Auf der Piste: 

 Die Teilnehmer:innen sind auf der Piste ausschliesslich in Begleitung eines Leiters/einer 
Leiterin unterwegs und hören auf die Anweisungen. 

 Es gelten die normalen Pistenregeln. 

 Alle tragen einen Helm.  

 Notfall-Zettel und Wochenkarte müssen immer bei dir sein. 

 Ski- und Snowboards abends immer im Ski-Raum versorgen. 
 

Im Haus: 

 Handy und elektronische Spielgeräte können nur am Sonntag, Dienstag und Donnerstag 
zwischen 17 und 18 Uhr benutzt werden. Telefonate, SMS und Gamen sind in dieser Zeit 
möglich. Zu den anderen Zeiten sind die Geräte im Lagerbüro.  

 Falls Probleme auftreten (Heimweh, Streit usw.):  Sprich zuerst mit einem Leiter, einer Leiterin. 
– Du darfst in dringenden Fällen vom Lagertelefon aus kostenlos telefonieren. 

 Wer sich verletzt oder krank fühlt, meldet sich bei einer Leiterin/einem Leiter. Die Apotheke ist 
im Büro. 

 Konflikte ohne Schläge lösen. Keine rassistischen und keine sexistischen Sprüche!  

 Alle Teilnehmer:innen helfen mit im Haushalt! (Tischen, Abräumen, Abtrocknen, Dusche und 
WCs putzen, Zimmer aufräumen usw.) Die Leiter/innen sagen dir, wann du mit was dran bist.  

 Keine Esswaren und Getränke in den Zimmern erlaubt. 

 In den Zimmern wird jeden Morgen nach dem Zmorge Ordnung gemacht. Alle helfen mit. 

 Comics, Bücher und Spiele nach Benutzung wieder aufräumen.  

 Besuche im Mädchenzimmer durch Jungs und umgekehrt sind nicht erlaubt. 
 
Bitte schaut die Regeln zusammen mit euren Eltern durch. Es ist wichtig, dass ihr diese kennt, das 
macht uns allen das Lager einfacher! Teilnehmer:innen, die sich nicht an die Regeln halten, werden 
durch das Leitungsteam verwarnt und können im Wiederholungsfall auf Kosten des Teilnehmers/der 
Teilnehmerin nach Hause geschickt werden. 
 
 

6. Rechtliches 
Das Leitungsteam lehnt jegliche Haftung bei Unfällen oder Diebstählen ab. Die Teilnehmer:innen sind 
während des Lagers durch die REGA versichert. 



 
7. Packliste:  
 
Ski oder Snowboard müssen vorab vom Fachgeschäft oder fachkundigen Erwachsenen richtig gewartet 
und eingestellt sein. Bindung und Schuhe müssen zusammenpassen. Bei schlechtem Zustand der 
Ausrüstung muss diese auf Kosten des Campteilnehmers vor Ort in einem Fachgeschäft in Ordnung 
gebracht werden.  
 
 
Ein Helm ist für die Piste obligatorisch! 

  
Eine Bitte an die Eltern: Packen Sie mit ihrem Kind, damit es weiss, was im Rucksack ist, und schreiben 
Sie die Kleider ihres Kindes in ihrem eigenen Interesse an! 
  
 Kleiner Tagesrucksack mit Trinkflasche und Lunch für den Zmittag am Anreisetag 
 Helm und Skibrille 
 Evtl. Rückenprotektor (vom Leitungsteam empfohlen) 
 Snowboard / Bindung / Schuhe (Fangriemen) 
 Ski / Stöcke / Skischuhe (Ski und Stöcke für Transport zusammenbinden, Schuhe separat) 
 Ski- oder Snowboard-Kleidung, wetterfest 
 Handschuhe, 2 Paar, keine Woll-Handschuhe 
 Winterschuhe, warme (zum Laufen im Schnee)  
 Kleider, warme (genügend zum Wechseln) 
 Unterwäsche, warme (genügend zum Wechseln) 
 Strumpfhosen und Socken, warme (genügend zum Wechseln) 
 Ski- oder Snowboard-Socken (min. 2 Paar) 
 Mütze 
 Schlafsack und Fixleintuch (90x200cm) 
 Ev. Kuscheltier, Einschlafhilfe 
 Pyjama 
 Trainingsanzug und/oder bequeme Hauskleidung 
 Verkleidung nach Wahl für Abschlussabend 
 Hausschuhe 
 Toilettenartikel (Waschlappen, Trockentuch etc.) 
 Badsachen (Badbekleidung / Trockentuch) 
 persönliche Medikamente (bitte Campleitung informieren) 
 Sonnencrème und Lippenpomade 
 Sonnenbrille 
 Briefmarken / Adressbuch (für Postkarten) 
 Eigene Spiele 
 Taschenlampe 
 Buch, Comics, Heftli 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

«Guet Pack» und bis am 8. Februar!               

Das Gepäck wird vom Car mit der Seilbahn und dann via Pistenfahrzeug zum Lagerhaus transportiert. 
Daher bitten wir nur EIN Gepäckstück mitzunehmen. Loose Schlafsäcke oder einzelne Plastiksäcke gehen 
viel schneller verloren! 
Bitte eine Tasche oder Rucksack wählen, Keine Schalenkoffer. 


